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verzalchnen vnnd einschreiben. Vnnd wann atngrlt mitkcwilligung
d.s; Gerichls oder der Parthepen hinaus; gegeben wirdet, 80 solle
alsjdann der / durch den es erhöpt wirdet , denselben leinen oLm.
phäng , vnnd Hinaussnemung, auch mit aigner hanndvnndervk-
beslimptc de»Landschrcibero verzaichnus; jm Geltbuech vermcrckh-
en,oder dem Gericht deswegen ain gnuegsäme guittung geben,wel-
liche der -̂ anndschrcpber der ortenM Geltbuech einleiben solle.
-Hoauchauffainsollichcozü Gericht erlegteo gelt verpvt( wie vil
malen) bcschiecht, Tolle der -Lanndschreiber dassclb jederzeit orden-
lichvnnd wie gep-cuchigm sonnderhait darzue vermerckhen,vnnd
desselben einschrcibene jnnhalt, denen Parthepen,die es berüert/ auff
derselben ersucchcn vnnd b gem / glaubwürdige ausszüg vnnd ab-
schüsst/sich dcro an ftat aincr bekhantnus; oder guittung,jerer not-
durffcnach zügcbrauchm haben,gegen gebürlicherb.lohnung mit-
thailcn vnd eruolgen lassen.

WD .HO ain Procurator oder 8clbs;sachcr, diser Ordnung Nik
gelebet, oder sich sonnst gegen dem Gericht, mit Worten

oder werckhcn, schimpflich, vngebürlich, vnnd verwcissüch halten
vnnd crzaigen würde, der selbig Procurator oder 8e!bs;sacher, sol¬
le durch den Larmdmarschalh-Zanndundermarschalhen vnnd Bep-
sitzcrnachgclegenhait scince vcrprechene gestrafft werden. Vnnd s»
dann ainem Procurator ain gelkftraffauffgeladen, -Hölle eErbep
seinem apd, damit "Le dem Gericht zuegethan vnnd geschworn ist,
diesclbig gclltstraff, von seinem LIi-mulo oder Lelbsssacher nitwi-

dann gegen demselben mit besonndercr, noch Mehrern scherpssern
-Straff ( die nun deo Gerichts; bedennckhen vnnd beschaidenhait
haimbgcsein) anndern zü ekenbild vnnd abscheiich vnabläßlich vcr-
faren werden.
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